
Logau, Friedrich von: 56. (1630)

1 Meistens lobt man alle Fürsten, wie sie leben, weil sie leben;

2 Sind es dann nicht Heucheleyen? Nein; es ist gar recht und eben,

3 Daß man ihre Laster theils nicht verhaster etwa macht,

4 Daß man sie erinnert theils, wo sie sonst nicht drauff gedacht.

5 Also kan man dann die Pillen, die sonst bitter wollen schmecken,

6 Scheinlich machen und vergolden und die Pflicht ins Lob verstecken.
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